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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TV 1880 Dreieichenhain II : SV Al. 1907 Königstädten 
Samstag, 30.10.2021, 18:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TV 1880 Dreieichenhain II und 
dem SV Al. 1907 Königstädten

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:33 Sätzen trennten sich die
Spieler des SV Al. 1907 Königstädten beim Auswärtsspiel in der Herren Verbandsliga Gr. Süd am
Samstagabend vom TV 1880 Dreieichenhain II. Rund 263 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Kepper / Zulauf das Unentschieden im Entscheidungssatz sicherte. Einen großen
Verdienst zur Punkteteilung leistete Ulf Kepper, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen
blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kepper / Kepperwar für Rauck und Heuter
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste . Trotz 1:0 Satzführung verloren
Schäfer / Hartmann ihr Spiel gegen Kepper / Zulauf letztlich mit 1:3. Ernüchtert über ihre 2:3-
Niederlage gegen Hüter / Oberschelp waren Hadzikaric / Korn, obwohl sie alles gegeben hatten.
Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 38 Bällen endete und an
Hadzikaric / Korn ging. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Los ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Liam Rauck gelang es Stephan Zulauf zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. 2 Sätze lang fand Jan Eike Schäfer
gegen Florian Kepper keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel wenig später doch
noch in fünf Sätzen drehte. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Es war ein langes Spiel, bis Michael Heuter seine 2:3-
Niederlage gegen Sven Hüter hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Alan Hadzikaric über die 1:3-Niederlage gegen Ulf Kepper hinweggetröstet
werden musste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Stefan Hartmann Nicolas Kepper in fünf Sätzen. Till Körner machte mit Jan Oberschelp beim 11:7,
11:9, 11:7 was er wollte und gewann sein Einzel souverän. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Liam Rauck, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen
Florian Kepper wettgemacht wurde und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Jan
Eike Schäfer gewann sein Spiel gegen Stephan Zulauf ungefährdet mit 11:5, 11:3, 11:6. Bei seiner 1:
3-Niederlage gegen Ulf Kepper konnte Michael Heuter anschließend den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:6. Den Sieg von Sven Hüter konnte Alan Hadzikaric im folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Stefan Hartmann kam mit der Spielweise
von Jan Oberschelp am Tisch gut zu Recht und musste hierbei lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Till Körner machte mit Nicolas Kepper bei seinem Sieg in drei
Sätzen kurzen Prozess und gewann sein Einzel souverän. Im abschließenden Schlussdoppel ging
es dann um alles. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Mit 5:11, 11:6, 2:11, 5:11 verloren Rauck / Heuter ihre Partie gegen Kepper / Zulauf. Mit dem 8:8
mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV 1880 Dreieichenhain II tritt dabei geben den TTC 1957
Lampertheim II an, während es der SV Al. 1907 Königstädten mit Eintracht Frankfurt II zu tun
bekommt.

 Punkte:
 TV 1880 Dreieichenhain II

Doppel: Rauck / Heuter (0), Schäfer / Hartmann (0), Hadzikaric / Körner (0) 
Einzel: L. Rauck (2), J. Schäfer (2), M. Heuter (0), A. Hadzikaric (0), S. Hartmann (2), T. Körner (2) 

 SV Al. 1907 Königstädten
Doppel: Kepper / Zulauf (2), Kepper / Kepper (1), Hüter / Oberschelp (1) 
Einzel: F. Kepper (0), S. Zulauf (0), U. Kepper (2), S. Hüter (2), J. Oberschelp (0), N. Kepper (0)


